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Vorwort: Egmatinho informiert zu den Heimspielen 

Hallo Freunde des Egmatinger Fußballs! Herzlich 

Willkommen zum letzten Heimspieltag des Jahres 

2018. Bald beginnt die Weihnachtszeit und unsere 

beiden Mannschaften geben sich heute nochmals die 

Ehre, bevor es in die wohlverdiente Winterpause geht. 

Die 1. Mannschaft rangiert mit 22 Punkten auf dem 

vierten Tabellenplatz, womit die Erwartungen mehr als 

übertroffen wurden. Unsere 2. Mannschaft konnte die 

hohen Erwartungen in den letzten Spielen erstmals 

erfüllen und liegt mit vierzehn Punkten auf Rang 

sieben. 

 

Ein Rückblick auf die letzten Spiele: Unsere 1. Mannschaft konnte durch 

eine defensive und geschlossene Leistung mit einem 0:1-Erfolg in Poing 

überzeugen und den insgesamt siebten Sieg der Hinrunde einfahren. 

Nach zuvor einer Heimniederlage gegen Grasbrunn (1:3) war dies der 

erhoffte sofortige Befreiungsschlag für die Truppe um die Trainer 

Christian Kleiber und Hans Wastian.  

Ebenso feierte unsere 2. Mannschaft einmal mehr einen tollen 

Auswärtserfolg (1:6) im Derby gegen Oberpframmern. Aus den letzten 

drei Spielen fuhr unsere Reserve damit sieben Punkte ein. Weiter so! 

 

Begrüßen möchten wir natürlich auch recht herzlich die beiden 

gegnerischen Mannschaften: 

Die 1. Mannschaft trifft heute auf den TSV Steinhöring. 

Steinhöring rangiert aktuell einen Platz (3.) vor unserer 

Mannschaft – somit wieder ein hochspannendes 

Heimspiel. Das Ziel der 1. Mannschaft: Punkten am 

besten dreifach! 

Die 2. Mannschaft empfängt den TSV Haar II. Gegen 

den Achtplatzierten soll der positive Lauf der letzten 

Wochenenden genutzt werden, um einen tollen 

Abschluss der Hinrunde zu schaffen. Das Ziel heute: 

Heimsieg! 

Egmatinho wünscht allen eine frohe Weihnachtszeit und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr! Bis bald, euer Egmatinho! 

 

 

 



Kreisklasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 12. Spieltag

Tabelle Kreisklasse Gruppe 6

Kreisklasse Gruppe 6 – 13. Spieltag
Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

Sa, 17.11. 17:30 TSV 1877 Ebersberg II - TSV Grasbrunn-Neuk. :
So, 18.11. 14:30 FC Parsdorf - Kirchheimer SC II :

14:30 SpVgg Höhenkrch. - TSV Poing :
14:30 VfB Forstinning II - FC Falke Mkt Schwb. :
15:00 TSV Egmating - TSV Steinhöring :
15:00 ATSV Kirchseeon - TSV Grafing :
15:00 TSV Hohenbrunn - FC Ebersberg :

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte
1 ATSV Kirchseeon 12 9 2 1 36 : 12 24 29
2 TSV Grafing 12 7 3 2 33 : 13 20 24
3 TSV Steinhöring 12 6 4 2 30 : 17 13 22
4 TSV Egmating 12 7 1 4 21 : 26 -5 22
5 TSV Grasbrunn-Neuk. 12 6 1 5 22 : 24 -2 19
6 Kirchheimer SC II 12 5 2 5 20 : 29 -9 17
7 FC Falke Mkt Schwb. 12 4 5 3 16 : 12 4 17
8 SpVgg Höhenkrch. 12 5 2 5 17 : 21 -4 17
9 VfB Forstinning II 12 4 2 6 26 : 25 1 14

10 FC Parsdorf 12 4 1 7 22 : 26 -4 13
11 TSV Poing 12 4 1 7 15 : 22 -7 13
12 TSV Hohenbrunn 12 3 2 7 16 : 27 -11 11
13 TSV 1877 Ebersberg II 12 2 4 6 17 : 28 -11 10
14 FC Ebersberg 12 1 4 7 14 : 23 -9 7

TSV Steinhöring - ATSV Kirchseeon 6:0
Kirchheimer SC II - TSV 1877 Ebersberg II 2:2
FC Falke Mkt Schwb. - FC Parsdorf 2:3
FC Ebersberg - VfB Forstinning II 2:0
TSV Grasbrunn-Neuk. - SpVgg Höhenkrch. 1:4
TSV Grafing - TSV Hohenbrunn 2:0
TSV Poing - TSV Egmating 0:1



Ideen und Spirit fehlten – zu wenig Präsenz auf dem Platz 
 

11. Spieltag: 04.11.2018 

TSV Egmating – TSV Grasbrunn-Neukeferloh    1 : 3 (1:1) 
 
Aufstellung: (1) Quirin Friedel; (3) Maximilian Obermair; (4) Julian Teschauer; (5) 
Matthias Pohl; (6) Christian Eichhorn; (7) Lukas Franz; (9) Valentin Menke; (10) 
Valentin Jablonski; (11) Max Schadhauser; (14) Florian Hofstetter; (15) Niklas Dollwet 
(C);  
 

Auswechselspieler: (1) Alexander Skroch; (8) Tim Sinnemann; (12) Felix Fuchs; (13) 
Markus Edel 
 

Tore: 0:1 (36. Min.); 1:1 (45. Min.) Lukas Franz; 1:2 (74. Min.); 1:3 (88. Min.) 
 
Dritter gegen Fünfter – ein absolutes Spitzenspiel. Unsere Wölfe sind gut drauf und 
zeigen bisher weit mehr, als man von ihnen erwarten konnte. Wir zeigten gleich, 

wer Herr im Hans-Heiler-Stadion 
sein sollte. Schon in der 4. Minute 
nach einem gefährlichen Freistoß 
von Maximilian Obermair schießt 
unser Kapitän Niklas Dollwet knapp 
am Tor vorbei. Wenige Minuten 
später wieder eine sehr gute 
Möglichkeit nach Flanke von Lukas 
Franz durch Obi – er macht sich mit 
einer Grätsche ganz lang und der 
Ball geht knapp am kurzen Pfosten 
vorbei. Das Spiel ist nicht besonders 
schnell aber die Konzentration war 
auf beiden Seiten hoch, keiner 
wollte einen Fehler machen. Leider 
gerieten wir dann in der 36. Minute 
doch in Rückstand. Unsere Abwehr 
lässt sich überraschen und so fällt 

das 0:1 über die rechte Seite mit einem Fachschuss. Als die Fans schon dachten, 
dass wir nun mit dem Rückstand in die Pause gehen müssen fällt dann doch 
überraschend der Ausgleich. Doch zuvor musste Quirin Friedel unsere Wölfe mit 
einer Glanzparade vor einem höheren Rückstand bewahren. Eine Einzelaktion von 
Matthias Pohl, er sieht Lukas Franz und der kann sich den Ball in Ruhe 
zurechtlegen und erzielt mit dem Pausenpfiff das umjubelte 1:1. 
 
Trainer Christian Kleiber wird die Mannschaft gewarnt haben – Grasbrunn spielte 
clever, machte das Spiel immer wieder langsam und nahm dadurch unsere Stärken 
aus dem Spiel. Das setzte sich in der zweiten Hälfte fort und unsere Wölfe 
durchkreuzten die Taktik des Gegners nicht. Ganz einfach dann der Rückstand zum 
1:2 – Ecke - Kopfball – Tor. Der Trainer gab sein bestes, forderte mehr Tempo, 
immer wieder mahnte er die Spieler zu mehr Präsenz auf dem Platz. Es gingen zu  

Unverzichtbar für die Wölfe: der wieder 
genesene Maximilian Obermair  



viele Zweikämpfe verloren, die Mannschaft hätte mehr arbeiten und eine Schippe 
drauflegen müssen – das gelang an diesem Nachmittag leider nicht. Und so 
verwunderte es auch nicht, dass kurz vor Schluss nach einem Konter und in einer 
1:1-Situation vor dem Tor das 1:3 fiel. 
 

Resümee: Wir haben nicht schlecht gespielt aber die Cleverness fehlte an diesem 
Nachmittag doch. Wir haben das Spiel des Gegners zu stark zugelassen anstatt 
unsere eigenen Stärken auf dem Platz zu zeigen. Dennoch: Es war mal wieder so 
ein „Lernspiel“, an dem unsere Wölfe wachsen werden – das ist sicher! 
 

Bericht: Gitti Keller.  
 
 



 

 

Siegtreffer in den Schlussminuten – Egmating beisst  
sich im oberen Tabellendrittel fest!   

 

12. Spieltag: 11.11.2018 

TSV Poing – TSV Egmating      0 : 1 (0:0) 
 

Aufstellung: (22) Quirin Friedel; (15) Niklas Dollwet (C); (14) Florian Hofstetter; (6) 
Christian Eichhorn; (5) Matthias Pohl; (4) Felix Fuchs;  (3) Maximilian Obermair; (11) 
Max Schadhauser; (9) Valentin Menke; (7) Lukas Franz; (8) Tim Sinnemann;  
 

Auswechselspieler: (10) Valentin Jablonski; (12) Jan Forster; (13) Markus Edel 
 

Tore: 0:1 Niklas Dollwet (87.) 
 

Bei herrlichstem Fußballwetter am Sankt-Martins-Tag waren die Fans in Poing 
gespannt, wie unser Team die erste Niederlage nach langer Erfolgsserie in der 
letzten Woche verdaut hatte. Der heutige Gegner TSV Poing war zwar schlecht in 
die Saison gestartet, hatte aber durch einige gute Ergebnisse zuletzt Anschluss 
an das Tabellenmittelfeld gefunden.  
 

Mit einer guten Grundordnung ließ man zunächst die Heimelf nicht richtig ins Spiel 
kommen und versuchte selbst - vor allem über die Außen - gefährliche Situation 
zu schaffen. Lange Zeit blieb es allerdings beim Versuch. Keiner Mannschaft 
gelang es wirklichen Druck zu entfalten, beide Kontrahenten spielten hinten relativ 
fehlerlos aber nach vorn zu uninspiriert. Echte Torchancen blieben deshalb 
Mangelware. Bei den wenigen gefährlichen Vorstößen von Poing war es einige 
Male Innenverteidiger Florian Hofstetter, der geschickt als letzte Instanz klären 
konnte. Sein Nebenmann Niklas Dollwet, der sich nach einigen anfänglichen 
Stockfehlern besser in die Partie hineinbiss, war in der 36. Min. Ausgangspunkt 
für eine der wenigen guten Chancen der Wölfe. Seine halbhohe Hereingabe von 
der rechten Grundlinie war aber für Tino Menke, der es per Direktabnahme 
versuchte, schwierig zu verwerten und verfehlte das Tor deutlich. Aber die Wölfe 
waren jetzt allmählich besser im Spiel und in der 41. Min. bekamen wir einen 
Freistoß einige Meter außerhalb des rechten Strafraumecks zugesprochen. Maxi 
Obermair brachte den Ball scharf an den Fünfmeterraum, wo ihn ein Poinger 
Abwehrspieler ins eigene Tornetz verlängerte. Der anschließende Egmatinger 
Torjubel ebbte aber schnell wieder ab, denn zum Unverständnis von Trainer und 
Zuschauern verweigerte der Schiedsrichter diesem Treffer die Anerkennung. 
Warum das so war, blieb sein Geheimnis. Es ging torlos in die Pause.  
 

Kurz nach dem Wiederanpfiff eine Doppelchance für die Wölfe. Zunächst zielte 
Tino Menke mit einem Volleyschuss nur knapp links vorbei. Dann köpfte Niklas 
Dollwet nach einer Ecke dem Torwart genau in die Fanghände. In der 55. Minute 
eine kurze Schrecksekunde auf der anderen Seite, als der Ball in unserem Netz 
zappelte, doch schon während der Flanke war deutlich der Pfiff des Schiris zu 
hören, der eine Abseitsstellung erkannt hatte. Mit zunehmender Spieldauer 
bestimmte aber nun Egmating immer mehr das Spiel. Bei vielen guten Ansätzen  



 

 

aus dem Mittelfeld heraus fehlte aber oft die letzte Konsequenz und Präzision in 
Tornähe. Der entscheidende Pass wollte einfach nicht gelingen, trotzdem gab es 
gute Abschlussmöglichkeiten, z. B. für Lukas Franz und Max Schadhauser. Man 
hatte auf jeden Fall zu keiner Zeit das Gefühl, dass sich die Wölfe hier mit nur einem 
Punkt zufriedengeben wollten. Keeper Quirin Friedel verlebte inzwischen einen 
sehr ruhigen Nachmittag. In der 82. Minute startete Matthias Pohl einen 
spektakulären Sololauf aus der eigenen Hälfte und blieb erst am letzten Poinger 
Abwehrspieler hängen. Wenige Minuten darauf war Polo erneut ganz vorne an der 
linken Eckfahne zu finden. Aus eigentlich aussichtsloser Position mit zwei 
Gegenspielern im Rücken fand er doch irgendwie einen Weg hindurch, so dass die 
Abwehr nur zur Ecke klären konnte. Wir schrieben inzwischen die 87. Min. und der 
Eckball, von links geschlagen durch Lukas Franz, kam perfekt an den 
Fünfmeterraum wo unser Käpt´n Niklas Dollwet seine Größenvorteile 
entscheidend einsetzte und die Kugel zum durchaus verdienten späten Siegtreffer 
einköpfte. Poing hatte außer einem Kopfball in der Nachspielzeit, der sein Ziel 
jedoch deutlich verfehlte nun nichts mehr entgegenzusetzen.  
 

Resumee: Unsere Elf wirkt inzwischen sehr gefestigt und hat sich längst in der 
Kreisklasse etabliert. Mit diesem etwas zähen, aber hartnäckig erzwungenen Sieg 
haben die Wölfe nun gegen einen allerdings starken TSV Steinhöring im Heimspiel 
am nächsten Sonntag die Chance eine absolut tolle Hinrunde noch weiter zu 
veredeln. Denn wenn es optimal läuft, winkt sogar ein Überwintern auf Platz 2!! 
Aber auch das bisher Erreichte ist eigentlich schon sensationell.  WP 



Statistik 1. Mannschaft 

 
 



C-Klasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 12. Spieltag

Tabelle C-Klasse Gruppe 6

C-Klasse Gruppe 6 – 13. Spieltag

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte
1 SpVgg Höhenkrch. II 10 9 0 1 37 : 13 24 27
2 FC Falke Mkt Schwb. II 11 6 3 2 29 : 13 16 21
3 TSV Poing II 10 6 2 2 25 : 17 8 20
4 FC Parsdorf II 10 6 2 2 26 : 13 13 20
5 FC Ebersberg II 10 6 1 3 26 : 24 2 19
6 TSV 1877 Ebersberg III 10 5 1 4 36 : 19 17 16
7 TSV Egmating II 10 4 2 4 34 : 19 15 14
8 TSV Haar II 10 3 2 5 16 : 21 -5 11
9 11 3 2 6 14 : 39 -25 11

10 SV Bruck II 10 1 3 6 17 : 28 -11 6
11 TSV Ottobrunn III 10 1 1 8 11 : 43 -32 4
12 TSV Oberpframm. III 10 0 3 7 12 : 34 -22 3

TSV Pliening/ L.

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis
Fr,  16.11. 20:00 FC Parsdorf II - TSV Ottobrunn III :
Sa, 17.11. 12:30 TSV 1877 Ebersberg III - TSV Poing II :
So, 18.11. 12:15 SpVgg Höhenkrch. II - TSV Oberpframm. III :

13:00 TSV Egmating II - TSV Haar II :

FC Falke Mkt Schwb. - FC Parsdorf II 0:0
TSV Oberpframm. III - TSV Egmating II 1:6
TSV Poing II - SpVgg Höhenkrch. II 1:4
TSV Ottobrunn III - TSV 1877 Ebersberg III 2:6



Zweite bringt sich erneut um den verdienten Lohn 
 
11. Spieltag: 04.11.2018 

TSV Egmating 2 – TSV Poing 2       3 : 3 (0:0) 
 
Aufstellung: (1) Alexander Skroch; (2) Andreas Weindler; (3) Markus Deuter; (4) 
Matthias Mayer; (5) Georg Keller (C); (6) Raphael Rosenbecker; (8) Christian Zangl; 
(9) Daniel Heinzl; (10) Hendrik Schlich; (11) Felix Fuchs; (15) Peter Kratzer;  
 

Auswechselspieler: (7) Stefan Zangl; (14) Daniel Häckh; (16) Christoph Rammel 
 

Tore:1:0 (51. Min.) Markus Deuter; 2:0 (65. Min.) Hendrik Schlich; 2:1 (72. Min.); 
2:2 (76. Min.); 3:2 (77. Min.) Felix Fuchs; 3:3 (88. Min.) 
 
Nach zwei mehr oder weniger unglücklichen Niederlagen kam heute der 
Tabellenzweite nach Egmating. Unsere Wölfe begannen konzentriert und 
erspielten sich in der 8. Minute nach Flanke von Christian Zangl die erste 
Möglichkeit, den Schuss von Daniel Heinzl parierte der Torhüter glänzend. Nur zwei 
Minuten später verpasst Felix Fuchs das Tor nur knapp. Unser vorwärtsdrang 
wurde in der 20 Minute jäh unterbrochen und wir wären nach einer Nachlässigkeit 
fast in Rückstand geraten, was unser Keeper Alexander Skroch gerade noch 
verhindern konnte. Insgesamt stehen wir aber gut, spielen schnell und engagiert 
und Christian Zangl hatte den Führungstreffer auf dem Fuß nach einem gechippten 
Ball von Georg Keller. Gegen Ende der ersten Halbzeit hatten beide Mannschaften 
die Gelegenheit zum Tor. Erst wehrt der Torwart von Poing den Konter von Raphael 
Rosenbecker ab und in der 45. Minute nach einem unglücklichen Abpraller schießt 
Poing an den Pfosten. Das hätte allerdings den Spielverlauf auf den Kopf gestellt, 
denn wir hätten längst führen müssen. 
 
In der zweiten Hälfte hatten wir endlich Erfolg mit dem 1:0 durch Markus Deuter 
nachdem Christian Zangl den Ball unterläuft. Das passierte gerade rechtzeitig, denn 
die ersten 5 Minuten waren sehr kritisch für uns. In der 65. Minute wird Christoph 
Rammel von hinten gefoult und den fälligen Elfmeter verwandelt Hendrik Schlich 
mit vollem Risiko unter die Latte zum 2:0. Viel Pech hatte unser Keeper in der 72. 
Minute, als er wegrutscht und Poing den Anschlusstreffer erzielte – normalerweise 
hält Alex den mit der Mütze. Ein Freistoß von Poing ging an die Latte. Doch anstatt 
gewarnt zu sein, landete der nächste Freistoß von Poing im Kasten zum 2:2 
Ausgleich. 

 
Freistoß zum 2:2 Ausgleich durch Poing. 



 
Andi Weindler (links) und Christian Zangl mit vollem Einsatz 
 

Unsere Wölfe bäumten sich auf und gingen abermals in Führung. Sololauf von 
Christian Zangl über die linke Seite, er überläuft seinen Gegenspieler, legt nach 
innen und Felix Fuchs verwandelt mit dem linken Fuß ins linke Eck zur neuerlichen 
Führung. Stolz und Freude keimte auf bei den Fans doch leider belohnte sich die 
Mannschaft nicht. Eine „Flasche“ in unseren Abwehrreihen führte dazu, dass Poing 
unbedrängt den neuerlichen Ausgleich zum 3:3 erzielen konnte. 
 

Resümee: Es ist wie verhext. Unsere Mannschaft hat engagiert gekämpft doch 
letztlich konnte sie sich dafür nicht mit 3 Punkten belohnen. Dennoch darf man mit 
dem Punktgewinn gegen den Tabellenzweiten nicht unzufrieden sein. Jungs, ihr 
habt uns wirklich sein sehr gutes Spiel gezeigt! 
 

Bericht: Gitti Keller.  



Derbysieger: Pframmern abgefrühstückt 
 
Spieltag: 11.11.18 

 

TSV Oberpframmern III – TSV Egmating II                         0:4 (1:6) 
 

Aufstellung: (1) Skroch; (2) Weindler; (3) Deuter; (5) Keller; (6) 
Rosenbecker; (7) Zangl S.; (8) Zangl C.; (9) Heinzl; (10) Schlich; (11) 
Teschauer; (15) Kratzer (C) 
 

Auswechselspieler: (4) Hofer; (14) Häckh; (16) Rammel C. 
 

Tore: 0:1 (9. Min.) Teschauer; 0:2 (10. Min.) Zangl; 0:3 (23. Min.) 
Teschauer; 0:4 (25. Min.) Heinzl; 0:5 (52. Min.) Teschauer; 1:5 (60. Min.) 
E; 1:6 (88. Min.) Schlich 
 

Bereits um 10:45 am Sonntagmorgen startete unsere Zweite ins Derby in 
Pframmern. Gleich in der 2. Minute eine Riesenchance für die Gastgeber, 
doch der Abschluss ging knapp am Tor vorbei. Wach gerüttelt von diesem 
Schockmoment rollte der Egmating-Express los und die Pframmerner 
Drittvertretung wurde in den ersten 25 Minuten förmlich 
auseinandergenommen. Julian Teschauer, Christian Zangl, Daniel Heinzl 
und wiederum Julian Teschauer stellten auf 0:4 aus Sicht der Gastgeber 
und es waren erst 25 Minuten gespielt. 
 

Im Anschluss ließ man es etwas ruhiger angehen und statt des 
Kombinationsspiels, welches in der Anfangsphase stark durchgezogen 
wurde, beschränkte man sich eher auf Dribblings und Einzelaktionen. 
Daher ging es mit dem 0:4 in die Halbzeitpause. 
 

Auch nach der Pause konnten unsere Wölfe zu keiner Zeit mehr an die 
starke Anfangsphase anknüpfen, dennoch war der Sieg zu keiner Zeit in 
Gefahr. 
 

Julian Teschauer konnte den Spielstand kurz nach der Pause noch auf 
0:5 schrauben, ehe ein geschenkter Elfmeter, nach vermeintlichem 
Handspiel von Raphael Rosenbecker den 1:5 Anschlusstreffer für die 
Gäste bescherte. Den Schlusspunkt setzte Hendrik Schlich zum 1:6 
Endstand. 
 

Resümee: Gegen einen schwachen Gegner aus dem Nachbarort reichten 
25 Minuten mit starkem Kombinationsfussball aus, um einen 
ungefährdeten Derbysieg einzufahren. Am nächsten Wochenende beim 
letzten Spiel der Hinrunde muss dennoch eine Steigerung her, damit wir 
die 3 Punkte gegen Haar in Egmating behalten können. Dann ist in der 
Rückrunde noch alles drin, um oben angreifen zu können. Auf geht’s 
Burschen!  

GK 



Statistik 2. Mannschaft 

 
 



 

 



Football - Liiiiiix - knallhart nachgetreten - Xare Salvenmoser nimmt 
keine Rücksicht auf Torverhältnisse 

 
Xaver ‚Xare‘ Salvenmoser - investigativer Trainingskiebitz verstärkt die 

Redaktion  
 
Wer kennt ihn nicht, wer fürchtet 
ihn nicht... den Trainingskiebitz... 
Weiss alles, kennt jeden und 
vermisst den Fussball der 
Vergangenheit - egal wie er war. 
Ein glücklicher Zufall, oder wie es 
der Wachtmeister ausdrückte 
‚nur ein Volldepp kann hier der 
Meinung sein er habe Vorfahrt‘ 
führte nun zur ersten 
Neuverpflichtung auf dem…  
nein, nicht auf dem Rasen, 
sondern die Abteilung ‚zur 
kritischen Berichterstattung‘ des 
Beinschuss wurde hochkarätig 
verstärkt. 
 
Xare Salvenmoser, 48-maliger 
Torschützenkönig der Barfuß-
Liga aus dem Lehel, wurde 
lediglich aufgrund seines 
lasterhaften Lebensstils und 
seinem ‚offenen Visier‘ in Sachen 
Konfliktmanagement aus 
sämtlichen Mannschaften des 
DFB freundlich aber bestimmt, 
hinauskomplimentiert - aus jeder 
Jugend-, Herren- UND 
Damenmannschaft. 
 
Dies nahm er zum Anlass eben dieser Funktionärsebene den offenen 
Klassenkampf anzugedeihen (die do oben - mir abwartend defensiv!) und 
fortan als Sechzehnmeter-Spion und Eckfahnen-Schnüffler sein Unwesen zu 
treiben. Keine Türritze, keine Duschenfuge war bzw. ist vor ihm sicher und 
mit seinen Kontakten - überall hin - entwickelte sich dieser knallhart  



recherchierende Ex-Fussballer zu einem der unwichtigsten Schreiberlinge 
seiner Zunft… was auch der Grund dafür war, dass von ihm bisher nichts 
veröffentlicht wurde. JAAAA bisher, aber nur da dieses ‚rechts-vor-links-
Missverständnis‘ in Mattenhofen dazu führte, dass Egmatinho und Xare, 
nach ausführlicher Schuldfragenklärung, die künftige Zusammenarbeit 
besiegelten. Einmal im Monat wird sie erscheinen - die ‚knallhart 
nachgetreten‘ Kolumne von und mit Xare Salvenmoser… seien sie gespannt, 
2019 geht‘s los  
 
Name:     Xaver Salvenmoser 
 
Spitzname:   Xare 
 
Geburtstag:   4.7.1938 - 18 Jahre vorm Wunder vo Bern …  
 
Beruf:    investigativer Trainingskiebitz 
 
Lieblingsessen:   Böfff Laaaamott 
 
Idol/Vorbild:   jeder der an groood’n Spannstoß ko 
 
Lieblingsspieler: vom Talent und vom Können her hod ma bis 

etz koana gfoilln 
 
Lieblinsposition: im Schutze des Flutlichtscheins neba am 

Kühlschrank 
 
bis.Vereine:   olle, de meisten hob i mitgegründet 
 
beim TSV seit:   mia da Egmatinho de Vorfahrt gnomma hod 
 
Was gefällt mir am TSV: bis etz no wenig, aber bin ja no ned lang do 
 
Ziele mit dem TSV:  mei….  
 
 
 
 
 
 



 

 
Bogenhauser	Str.	8-10	•	85635	Siegertsbrunn 

Tel.	08102/8181	•	Fax	08102/6842	Limonadenherstellung	–	
Getränkegroßhandel	–	Heimdienst 

Getränkeabholmarkt 

OJ ffnungszeiten:	
Montag	-	Freitag	16.00	-	18.00	Uhr	Samstag	9.00	-	12.30	Uhr	
Bei	uns	gibt	es	kein	Kistenschleppen,	wir	bedienen	Sie! 

Getränkeheimdienst 

Wir	beliefern	Sie	frei	Haus,	von	unserem	LKW	in	Ihren	Keller! 

 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

 

 

 

 
 

E I N L A D U N G  
 

Samstag, den 24. November 2018 findet ab 15.00 Uhr wieder unser  

traditionelles  

Schlachtfest  
 

in der Fußballhütte statt.  

 

 

Wir möchten Euch mit Begleitung recht herzlich dazu einladen.  

 

 

 

Auf Euer Kommen freut sich die Fußballabteilung  

des TSV Egmating 

SAU ´18  



Kreisklasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis
02.09.18 2 15:00 TSV Egmating - FC Ebersberg 2:1
04.09.18 1 20:00 TSV Egmating - TSV Grafing 0:6
09.09.18 3 14:30 VfB Forstinning II - TSV Egmating 3:2
23.09.18 5 15:00 ATSV Kirchseeon - TSV Egmating 5:0
30.09.18 6 15:00 TSV Egmating - FC Falke Mkt Schwb. 2:1
02.10.18 4 20:00 TSV Egmating - TSV Hohenbrunn 5:3
07.10.18 7 15:00 TSV Egmating - SpVgg Höhenkrch. 1:1
13.10.18 8 17:30 TSV 1877 Ebersberg II - TSV Egmating 0:2
21.10.18 9 15:00 TSV Egmating - FC Parsdorf 1:0
26.10.18 10 20:00 Kirchheimer SC II - TSV Egmating 3:4
04.11.18 11 15:00 TSV Egmating - TSV Grasbrunn-Neuk. 1:3
11.11.18 12 14:30 TSV Poing - TSV Egmating 0:1
18.11.18 13 15:00 TSV Egmating - TSV Steinhöring :



C-Klasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis
02.09.18 2 13:00 TSV Egmating II - FC Ebersberg II 2:3
09.09.18 3 12:45 SV Bruck II - TSV Egmating II 0:2
23.09.18 spielfrei
27.09.18 1 20:00 TSV Egmating II - TSV Pliening/L. 7:0
30.09.18 6 13:00 TSV Egmating II - FC Falke Mkt Schwb. II 2:2
02.10.18 spielfrei
07.10.18 7 13:00 TSV Egmating II - SpVgg Höhenkrch. II 1:2
13.10.18 8 12:30 TSV 1877 Ebersberg III - TSV Egmating II 5:2
21.10.18 9 13:00 TSV Egmating II - FC Parsdorf II 2:3
28.10.18 10 17:30 TSV Ottobrunn III - TSV Egmating II 0:7
04.11.18 11 13:00 TSV Egmating II - TSV Poing II 3:3
11.11.18 12 10:45 TSV Oberpframm. III - TSV Egmating II 1:6
18.11.18 13 13:00 TSV Egmating II - TSV Haar II :



Beinschuss im Gespräch mit... 
 

Niklas Dollwet, Kapitän und Spielführer der 1. Mannschaft 

Beinschuss: Nach dem 1:0-Sieg 
am vergangenen Sonntag in 
Poing, zu dem du den goldenen 
Treffer beigetragen hast, steht Ihr 
mit 22 Punkten in Tuchfühlung 
zum 2. Platz. Was sind deiner 
Meinung nach die 
ausschlaggebenden Faktoren für 
diese erfreuliche Zwischenbilanz? 

Niklas: Nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten haben wir 
endlich unsere Form der 
Aufstiegssaison wiedergefunden. 
Wichtige Punkte sind aus meiner 
Sicht die bessere physische 
Verfassung und mentale 
Einstellung. Daneben ist 
ausschlaggebend, dass der Zusammenhalt der Mannschaft gezielt 
gestärkt wurde.  

Beinschuss: Mit einer kurzen Unterbrechung bist Du seit Deinen 
Kindertagen für den TSV Egmating aktiv. Was verbindest Du mit diesem 
Verein? Rückblickend betrachtet, was ist Dir aus dieser Zeit ganz 
besonders haften geblieben? Welche Erlebnisse und Erfahrungen haben 
Dich geprägt? 

Niklas: Mit dem TSV Egmating verbinde ich Heimat, Freundschaft und 
Zusammenhalt. Ich hatte das Glück meinen Vater, Markus Dollwet, in 
meinen Jugendjahren als Trainer zu haben. Mit ihm und meinem Bruder 
Sascha sind wir unter anderem E-Jugendmeister geworden und feierten 
tolle Erfolge. Ganz besonders haften geblieben ist bei mir auch das 
Gaudispiel zwischen den TSV Egmatinger Aufsteigern der Saison 2002 
und 2013. Daneben feierte ich mit dem TSV Egmating weitere Aufstiege: 
einmal in der B-Jugend und der Aufstieg in der letzten Saison in die 
Kreisklasse. All dies hat mich sowohl in meiner Persönlichkeit als auch 
hinsichtlich der fußballerischen Erfahrung geprägt.  

Beinschuss: Du bist, obwohl erst 25 Jahre alt, bereits ein alter Hase in 
Eurer Mannschaft. Als Kapitän bist Du auch der verlängerte Arm Eurer  



Trainer. Wie funktioniert diese Zusammenarbeit auf und neben dem 
Platz? 

Niklas: Ich finde, mit 25 Jahren bin ich ein relativ junger Kapitän im 
Herrenbereich. Auch unsere Trainer gehören noch nicht zum alten Eisen. 
So haben diese junge Mannschaft und unser Trainerteam ein optimales 
Level an Kommunikation entwickelt, um alle Herausforderungen meistern 
zu können.  

Beinschuss: Zum Vorrundenabschluss kreuzt an diesem Sonntag mit 
dem TSV Steinhöring Euer direkter Tabellennachbar im Hans-Heiler-
Stadion auf. Welche Erwartungen hast Du an diese Partie?  

Niklas: Ich erwarte von jedem einzelnen in unserer Mannschaft, dazu 
zähle ich auch die Spieler der Zweiten, hundertprozentigen Einsatz für 
unser letztes Saisonspiel in diesem Jahr. Ziel ist es natürlich immer 3 
Punkte einzufahren. Da dies ein 6-Punktespiel ist, wäre jedoch auch ein 
Remis als Ergebnis ein Teilerfolg. Grund dafür ist, wie von euch erwähnt, 
dass wir auf unseren direkten Tabellennachbar treffen und das 
Parallelspiel des Tabellenersten gegen den Tabellenzweiten (Kirchseeon 
vs. Grafing). Somit könnte der Abstand zumindest gehalten werden.  

Beinschuss: Wagen wir einen vorsichtigen Blick auf die restliche Spielzeit 
der Saison. Was denkst Du, ist in dieser Saison mit Eurer Mannschaft 
noch möglich?  

Niklas: In dieser Hinsicht muss ich euch leider enttäuschen. Ich bleibe 
dem Leitspruch der letzten Saison treu: „Wir bleiben unter dem Radar“. 
Score Wolf! 

 

Danke Niklas für das Interview. 

Dein Beinschuss Redaktion wünscht Dir viel Glück und Erfolg! 
 



 

 

 

Blickpunkt F-Jugend   

 

8. Spieltag: 11.11.2018   
 

VfB Forstinning II - TSV Egmating                     4:2 (4:0)   

 

Tore: Lukas Huber, Dominik Mayer   
 

Am 11.11.2018, 10:00 Uhr, traf unsere F-Jugend auf die Mannschaft des VFB 
Forstinning II. Bei traumhaftem Fußballwetter wurden unsere Jungwölfe von 
zahlreichen Schlachtenbummlern wiedermal unterstützt.   
Das Aufwärmprogramm der Egmatinger verlief wie immer geordnet unter der 
Anleitung von Raphael Messerer, und alle waren guter Dinge, heute einen Sieg 
einzufahren. 
Kurz nach Anstoß, das Trainerteam war noch nicht mal richtig in ihrer 
zugewiesenen „Coaching-Zone“ angekommen, schepperte es schon im Gebälk 
unserer F-Jugend. Wiedermal ein Fehler in unserer Abwehrreihe ermöglichte das 
schnelle Gegentor. In Minute 4 und 8 die gleichen Fehler und schon stand es 0:3 
in der Anfangsphase. Ab diesen Zeitpunkt war jedoch ein Ruck in der Mentalität 
der Jungwölfe zu spüren und mit aggressiven „Pressing“ setzte sich unsere 
Mannschaft in der gegnerischen Hälfte fest. 
Zahlreiche Chancen wurden kreiert und D. Mayer scheiterte leider an dem 
glänzend aufgelegten Goalkeeper der Forstinninger.  
Mittlerweile hatte der Egmatinger Abwehrchef A. Mogl seine Mannen sortiert, 
konnte jedoch einen Traumschuss eines Forstinningers Angreifers nicht mehr 
verhindern, der aus ca. 15 m unter der Querlatte einschlug. 0:4 zur Pause! 
Resignieren? Von wegen – wir tragen das Egmatinger Trikot mit Stolz! 
Was war da denn im Pausentee? Die Jungwölfe waren wie ausgewechselt und 
trieben das Offensivspiel an. Kurz nach Wiederanpfiff erkämpfte sich Christopher 
Hallwachs den Ball und spielte steil in die Spitze, wo Lukas Huber in Thomas 
Müller-Manier in die Gasse sprintete und aus kurzer Distanz den gegnerischen 
Gegner überwand. 1:4 – das Wolfrudel war im Spiel! Auch unser Keeper lief nun 
zur Hochform auf und vereitelte zwei Großchancen der gegnerischen Angreifer! 
Eine traumhafte Kombination zwischen mehreren Spielern (R. Messerer, P. 
Barondeau, A. Demmel) veredelte unsere Tormaschine Dominik Mayer zum 
zwischenzeitlichen 2:4! 
Die mitgereisten Schlachtenbummler waren nicht mehr zu halten und trieben die 
Wölfe weiter an. Sie erkämpften sich Chance über Chance. Leider lief ihnen aber 
die Zeit davon, so dass die ersten verschlafenen Minuten nicht mehr wettgemacht 
werden konnten. Das Trainerteam war trotzdem stolz! Die Mannschaft zeigte 
Moral und Kampfgeist.  
Wir möchten uns bei allen mitgereisten Fans bedanken, die uns wie immer 
grandios unterstützen. 
 
Redaktion: Fonse Huber 



 
Die Jungwölfe kamen top motiviert aus der Kabine 

 
Flieg kleiner Wolf – Lorenz Lang vereitelte zahlreiche Torchancen….. 

 
…Lukas Huber, der aus kurzer Distanz in Thomas Müller-Manier einnetzte! 



 
Abwehrchef Mogl mit  den Torschützen Mayer und Huber 

 
Die Jungs waren zwar mit dem Ergebnis nicht zufrieden, jedoch mit der zweiten Halbzeit 

 
Egmatinger Jungwölfe und das Trainerteam 



Blickpunkt E-Jugend 7. und 8. Spieltag 
 
 

 
 
7. Spieltag: 10.11.2018 

 

 
 

TSV Ebersberg 2 – TSV Egmating               2 : 5 (1:2) 
 
Mannschaftsbedingt musste das 7. Spiel der E-Jugend auf den 07.11. 
verlegt werden. 
Die jungen Wölfe kamen hoch motiviert nach Ebersberg und konnten 
der Heimmannschaft Paroli bieten. 
Leider gelang es dem TSV Ebersberg dennoch vor der Halbzeit ein Tor 
zum Halbzeitstand von 1:0 zu erzielen. 
Der TSV Egmating kam nach der Halbzeit wieder stark ins Spiel und 
hatte einige gute Chancen, die er leider nicht zum Ausgleich verwerten 
konnte. Stattdessen kam es noch zu einem Sonntagsschuss von 
Ebersberg. Von der Mittellinie weg traf Ebersberg zum Endstand von 
2:0. 
Das Training und die Mühen haben sich gelohnt. Trotz des Ergebnisses 
haben die jungen Wölfe ein tolles Spiel gezeigt. Das Stellungsspiel hat 
sich stark verbessert, ebenso wie das frühe Gegenpressing, um den 
Gegner nicht ins Spiel kommen zu lassen. Darauf kann man aufbauen. 
 



8. Spieltag: 10.11.2018 
 

 
 

TSV Egmating – SV Hohenlinden                       2 : 5 (1:2) 
 
Aufstellung: (1) Gregor Sütsch (TW/C); (2) Korbinian Habammer;  
(5) Philipp Goßler, (6) Lilly Bohn; (7) Moritz Herbst; (9) Tilo Engelbrecht;  
(10) Marina Heiler 
 
Auswechselspieler:   (3) Johannes Hallwachs; (8) Philipp Neff;  
 (11) Dragos Nita; (12) Andreas Hollerauer 
 
Tore: Philipp Neff - 1; Tilo Engelbrecht - 1 
 
Mit einer guten Einstellung und voll besetztem Kader kamen die jungen 
Wölfe zu Hause bei recht herbstlichem Wetter zum letzten Heimspiel der 
Hinrunde auf den Platz.  
Aufgrund der Jahreszeit ist das ordentliche Aufwärmen umso wichtiger, 
was durch die Anleitung des Kapitäns erfolgte und ordentlich durchgeführt 
wurde. 
 

  
 

Leider kam der Schiedsrichter nicht und es konnte auch kurzfristig kein 
Ersatz organisiert werden, weshalb Johannes Goßler eingesprungen ist. 
Die Trikots mussten ebenfalls noch getauscht werden, so dass der TSV 
Egmating in blau und der SV Hohenlinden in weiß aufgelaufen sind. 
Nachdem alle organisatorischen Anfangsschwierigkeiten erledigt waren, 
konnte nach einer ordentlichen Begrüßung das Spiel beginnen. 



 
 

Die Gäste haben durch ein starkes Aufbau- und Stellungsspiel sofort 
Druck aufgebaut. Die jungen Wölfe konnten diesem aber Stand halten und 
haben gut dagegen halten. 
Durch weite Abschläge des Kapitäns Gregor Sütsch wurden die Stürmer 
immer wieder angespielt. 
Durch ein starkes Kombinationsspiel der Gäste kam es dann, durch eine 
Unkonzentriertheit in der Abwehr, in der 18. Minute durch die Nr. 7 von 
Hohenlinden zum 0:1. 

 

Egmating setzte sein 
Spiel konzentriert fort 
und wieder durch einen 
weiten Abschlag auf 
Philipp Neff konnte 
dieser mit einem 
Alleingang aufs Tor, die 
Abwehr stehen lassen 
und in der 19. Minute 
zum 1:1 ausgleichen. 
 
Es war ein ausgeglichenes Spiel auf Augenhöhe mit Hohenlinden, was 
das unentschieden wieder spiegelte. Kurz vor der Halbzeit kam es 
nochmals zu einer Flanke aus dem linkem Feld vor das Tor, welche Tilo 



Engelbrecht leider unglücklich in der 23. Minute in das eigene Tor zum 1:2 
Halbzeitstand lenkte. 
Nach Beginn der 2. Halbzeit waren die jungen Wölfe noch nicht voll 
konzentriert auf dem Platz und haben dadurch und ein tolles Passspiel 
von Hohenlinden in der 27. Minute das 1:3 erhalten. 
 

Die Gäste kamen immer 
besser ins Spiel und konnten 
ihr Passspiel und die 
Kombinationen weiter 
ausbauen. Hierdurch gelang 
Ihnen in der 35. Minute das 
1:4. 
Aber auch die jungen Wölfe 
kombinierten anschließend 
wieder besser und es kam 
zu guten Pässen.  
Moritz Herbst konnte leider 
vor freiem Tor den Ball nicht 

verwandeln und auch Philipp Neff traf nur das Aluminium. 
In der 40. Minute nutzen die Gäste nochmals Ihr starkes Konterspiel, dem 
Egmating an dieser Stelle nichts entgegensetzen konnte und bauten Ihren 
Vorsprung zum 1:5 aus. 
 

 
 

Der TSV Egmating hat aber nicht nachgelassen und weitergekämpft.  
 
Durch ein Foul an Philipp 
Neff in der 43. Minute kam 
es am Strafraum zum 
Freistoß.  
Dieser konnte nicht direkt 
verwandelt werden. Aber 
Tilo Engelbrecht nutzte den 
Nachschuss und traf zum 
2:5. 



Das Spiel ging auf diesem hohen Niveau weiter. Auch Hohenlinden hatte 
kurz vor Schluss einen ähnlichen Freistoß, konnte diesen jedoch auch im 
Nachschuss nicht verwandeln. 
 

Egmating erzielte 
fast noch einen 
Treffer. Philipp Neff 
hatte jedoch nicht 
das notwendige 
Glück und traf „nur“ 
den Innenpfosten.   
Der Ball tänzelte 
vom Innenpfosten 
abgelenkt auf der 
Linie und rollte leider 
nicht ins Tor. Somit blieb es beim Endstand von 2:5. 
 
Das Ergebnis spiegelt jedoch nicht ganz die gute Leistung der jungen 
Wölfe wieder. Sie haben stark gekämpft und gut gegen gehalten. 
 

Auf dieser Leistung lässt sich 
bei fleißigem Training auf-
bauen. 
 
Nach dem Spiel bei herbst-
lichen Temperaturen hat sich 
die Mannschaft bei Würsteln 
in der Fussballhütte wieder 
aufgewärmt und das letzte 
Spiel der Hinrunde am 16.11. 
auswärts beim Tabellen-
führer Forstinning fest im 
Blick. 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 

Bericht von  
Johannes Goßler 



Blickpunkt C2-Jugend 
 

Pl. Verein Spiele S U N Torverh. Tordiff. Pkt. 

1 (SG) SV Helfendorf 2 7 6 1 0 18 : 7 11 19 

2 (SG) SV Waakirchen 8 4 2 2 43 : 14 29 14 

3 FC Deisenhofen 4 7 4 2 1 13 : 6 7 14 

4 SC RW Bad Tölz 9 4 3 2 32 : 15 17 12 

5 TSV Grünwald 3 6 3 1 2 22 : 10 12 10 

6 FC Hausham 1 7 2 4 1 14 : 9 5 10 

7 TSV Sauerlach 2 8 3 0 5 19 : 24 -5 9 

8 (SG) SV Baiernrain 7 0 2 5 6 : 36 -30 2 

9 SV Bayrischzell 8 0 1 7 3 : 49 -46 1 

10 SF Föching 2 zg. 1 0 0 1 0 : 0 0 0 
 
 

5. Spieltag: 20.10.2018 
Rot-Weiß Bad Tölz - (SG) Helfendorf/Aying/Egmating 2  1:2 (1:1) 
 

Aufstellung: (1) Zenz; (2) Gerstner; (3) Pantoulier; (4) Bachmair; (5) 
Ikonomou; (6) Kraut; (7) Heiler; (8) Schlesinger J.; (9) Reich; (10) 
Schlesinger S.; (11) Unger 
 

Auswechselspieler: (12) Braun; (13) Habammer 
 

Tore: 1:0 (4. Min.); 1:1 (26. Min.) Samuel Schlesinger; 1:2 (61. Min.) Leo 
Reich 
 

Gegen die körperlich starken und vor allem ziemlich großen Tölzer 
brauchten unsere Jungs eine knappe halbe Stunde, um sich an die sehr 
harte Gangart der Rot-Weißen zu gewöhnen. Nach einem schönen 
Freistoßtor der Heimelf stand es früh 1:0 gegen uns. Doch unsere SG 
kämpfte sich rein und nur 5 Minuten später knallte Alex Heiler ebenfalls 
einen Freistoß an die Unterkante der Latte. Doch nach 26 Minuten 
konnten wir uns zum ersten mal für den harten Kampf belohnen. Ein 
schneller Konter unserer beiden Flügelstürmer-Geschwister überforderte 
die komplette Hintermannschaft der Tölzer derart, dass auf einmal unsere 
beiden Flügelspieler ohne Gegenspieler vor dem Torwart standen und 
Samuel nach Pass von Jonathan nur noch einschieben musste. In der 
zweiten Halbzeit hatten wir uns so auf das körperliche Spiel eingestellt, 
sodass Rot-Weiß Bad Tölz (immerhin Tabellenvierter!) nur noch einen 
einzigen Torschuss zustande brachte, der aber kein Problem für unseren 
Torwart Lukas Zenz war. In der Offensive konnten wir allerdings immer 
wieder gefährliche Angriffe fahren. Nach zwei Pfostentreffern konnte  



unser Stürmer Leo Reich dann mit seiner dritten Großchance in der 
zweiten Halbzeit 10 Minuten vor Schluss den erlösenden Siegtreffer 
erzielen. Nach Ballgewinn an der Mittellinie schaltete unsere Offensive 
ganz schnell und Leo Reich überlief neben den beiden Sechsern auch die 
komplette Verteidigung und schob den Ball mit links am Torwart vorbei ins 
Tor. Unsere Gegner sahen ein, dass hier spielerisch nichts mehr zu holen 
war, zu gut stand unsere Defensive rund um das Innenverteidigerduo 
Benni Pantoulier und Fabi Bachmair. Deshalb beschränkten sie sich in 
den letzten Minuten auf das Foulen und Beschimpfen unserer Spieler. 
Aber umso schöner ist dann das Gefühl nach dem Auswärtssieg und das 
obwohl die gegnerische Mannschaft durchschnittlich ca. einen halben 
Kopf größer war als unsere Spielgemeinschaft. 
 
 
 

5. Spieltag: 28.10.2018 
(SG) Helfendorf/Aying/Egmating 2 - SV Bayrischzell               -:- 
 

Der Tabellenletzte aus Bayrischzell bekam aufgrund vieler Verletzungen 
keine Mannschaft gegen unsere C2 zusammen. Daher bekamen wir 3 
Punkte und waren wieder Tabellenführer! 
 
 
 

6. Spieltag: 11.11.2018 
(SG) Helfendorf/Aying/Egmating 2 - (SG) Waakirchen               4:3 (2:2) 
 

Aufstellung: (1) Zenz; (2) Paus Lu.; (3) Pantoulier; (4) Bachmair; (5) 
Pack; (6) Braun; (7) Heiler; (8) Zundel; (9) Regul (C); (10) Schlesinger S.; 
(11) Welz 
 

Auswechselspieler: (12) Unger; (13) Schlesinger J.; (14) Knötzinger; 
(15) Gashi A. 
 

Tore: 0:1 (4. Min.); 1:1 (19. Min.) Kjell Regul; 1:2 (24. Min.); 2:2 (26. Min.) 
Jonathan Schlesinger; 3:2 (46. Min.) Art Gashi; 3:3 (58. Min.); 4:3 (70. 
Min.) Paul Pack 
 

Als Tabellenführer empfing unsere C2 am Sonntag den Tabellenzweiten 
- die Spielgemeinschaft Waakirchen/Schaftlach. Top aufgestellt und vor 
allem top motiviert ging unsere SG ins Spiel. Der erste Dämpfer kam 
allerdings bereits nach 4 Minuten, ein Weitschuss des gegnerischen 
Kapitäns landete vom Innenpfosten aus in unserem Tor. Doch die Gäste 
schalteten dann einen Gang zurück und fanden anschließend nicht mehr 
ins Spiel. So konnte unser Kapitän Kjell Regul nach einem Freistoß aus 
dem Halbfeld locker einschieben. 5 Minuten später konnte das Team aus 
Waakirchen dann aber mit seiner zweiten Chance im Spiel wieder in 
Führung gehen, ebenfalls nach einem Freistoß steht der Stürmer blank 
vor unserem Torwart. Dieses mal konnten die jungen Wölfe aber auch 
gleich wieder zurückschlagen. Einen Konter nach einer Ecke vollendete 
Jonathan Schlesinger per Schuss ins leere Tor, nachdem Dylan Unger 



den Keeper ausspielte und zurücklegte. Mit diesem Ergebnis ging es dann 
in die Pause. In der zweiten Halbzeit spielte Kjell Regul einen Traumpass 
auf unseren Neuzugang Art Gashi, der allein vorm Torwart sein erstes Tor 
für seine neue Mannschaft erzielte. 12 Minuten vor Schluss bekamen die 
Gäste vom Schiri einen Elfmeter, bei dem nicht mal der gegnerische 
Stürmer wusste, warum der Schiedsrichter jetzt eigentlich gepfiffen hatte. 
Der Innenverteidiger der Waakirchener verwandelte sicher. Aber auch 
dieses Mal schlug die Heimmannschaft nochmal zurück. In der letzten 
Minute tankt sich Samuel Schlesinger durch die Abwehr und legt quer auf 
Matchwinner Paul Pack, der den Ball zum umjubelten 4:3 Siegtreffer 
einschiebt. Die Freude war groß, denn mit diesem Sieg machten unsere 
Jungs die Herbstmeisterschaft klar und das zwar ziemlich überraschend, 
aber dafür auch hochverdient. 



Blickpunkt A1-Jugend 
 

SG Sachsenkamm N.M.o.W - SG Aying/Helfendorf/Egmating 0:6 (0:4) 

8. Spieltag: 03.11.18 
 

SG Sachsenkamm N.M.o.W. - SG Aying/Helfendorf/Egmating 0:6 (0:4) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Kendlbacher M.; (4) Höß; (5) Moser;            
(8) Janotta; (9) Forster (C); (10) Springer; (11) Hörbrand 
 

Auswechselspieler: (3) Kendlbacher D.; (6) Erler; (7) Herrmann;                
(12) Kirchmair; (13) Kratzer 
 

Tore: 0:1 (6. Min.) Hörbrand; 0:2 (14. Min.) Moser; 0:3 (20. Min.) Springer; 
0:4 (38. Min) Kirchmair; 0:5 (57. Min.) Brodhuber; 0:6 (58. Min.) Höß 
 

N.M.o.W... Was is‘n des scho wieder für a Schmarrn? Es handelt sich 
hierbei um das Norweger Modell ohne Wertung. Sachsenkamm teilt uns 
spätestens 3 Tage vor dem Spiel mit, mit wie vielen Spielern sie antreten 
können und das Spiel wird im Ligabetrieb nicht gewertet. Diesmal traten 
sie zu 8. an und wir einigten uns darauf, dass wir 2x40 Minuten auf einem 
D-Jugend Halbfeld spielen. 
 

Das Spiel wurde von uns eher als Gaudikick wahrgenommen, dennoch 
war es eine klare Kiste. Zur Halbzeit wechselte dann noch Jan Forster in 
den Kasten, sodass sich auch Max Brodhuber in die Torschützenliste 
eintragen konnte. Trainerfuchs Thomas Jehl wechselte dann noch 
Abwehr-Dauerläufer Marinus Höß in den Sturm ein, welcher wenige 
Sekunden nach seiner Einwechslung auch noch sein Tor erzielen konnte.  
 

Insgesamt ein gelungener Kick, im Anschluss konnte die 
Herbstmeisterschaft ausgiebig gefeiert werden... 

GK 



Blickpunkt A2-Jugend 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – SV Bad Heilbrunn            4:0 (2:0) 
MTV Berg/Würmsee - SG Aying/Helfendorf/Egmating II    7:1 (3:0) 

8. Spieltag: 04.11.18 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – SV Bad Heilbrunn      4:0 (2:0) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Kraut; (3) Kendlbacher D.; (4) Höß; (5) Erler; 
(6) Werner; (7) Karr; (8) Moser (C); (10) Springer; (14) Heitzer; (15) Janotta 
 

Auswechselspieler: (9) Forster; (11) Hörbrand; (12) Paul; (13) Kratzer 
 

Tore: 1:0 (10. Min.) Karr; 2:0 (31. Min.) Kratzer; 3:0 (62. Min.) Kratzer; 4:0 
(77. Min.) Springer 
 

Wieder ein Flutlichtspiel am Sonntagabend in Egmating, wieder wurde 
beste Unterhaltung geboten. Auch wenn der Trainer der Heilbrunner 
bereits vor dem Spiel, sei es aufgrund der weiten Anreise, oder aufgrund 
der 20-minütigen Verspätung des Schiedsrichters, massiv gereizt wirkte, 
sollte sich seine Stimmung im Laufe des Spiels keinesfalls heben. 
 

Wir hatten das Spiel von Anfang an im Griff, ließen den Ball geduldig 
laufen und kombinierten uns immer wieder durch schöne Ballwechsel zu 
guten Torchancen. So war es nur eine Frage der Zeit, bis der erste Ball 
im Netz landen würde. In der 10. Minute war es soweit – schöne 
Kombination durch das Zentrum, Leopold Werner steckt den Ball durch zu 
Niklas Karr, der sich gegen zwei Gegenspieler gut durchsetzt und zum 
1:0 flach einschiebt. 



Wir machten weiter und zogen unser Spiel durch. Das schönste Tor aus 
Trainersicht war das 2:0. Der Gegner wurde gut laufen gelassen, 3-4 mal 
die Seite gedreht, bis Lenny Erler in der Mitte freigespielt wurde. Dieser 
passt den Ball in die Lücke zu Korbinian Kratzer und der versenkt den 
Ball im zweiten Versuch im Tor. Super gespielt!! 
 

Auch in der zweiten Halbzeit machten wir weiter und erspielten uns 
zahlreiche weitere Chancen. So konnte Heilbrunn froh sein, dass wir 
durch Tore von Korbinian Kratzer und Mika Springer den Spielstand nur 
auf 4:0 hochschraubten. Das hätte auch höher ausfallen können! 
 

In mehrfacher Hinsicht das beste Spiel der Saison bisher! Wir haben von 
Anfang an unser Spiel gemacht und uns geduldig durch die Reihen der 
Heilbrunner gespielt. Außerdem ließen wir nichts zu – Heilbrunn hatte im 
gesamten Spiel keinen einzigen Torschuss. Weiter so Jungs! 
 
 
8. Spieltag: 09.11.18 

 

MTV Berg/Würmsee - SG Aying/Helfendorf/Egmating II            7:1 (3:0) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) von Schenk; (3) Kendlbacher M. (C); (4) 
Höß; (5) Freytag; (6) Werner; (8) Janotta; (10) Springer; (11) Kratzer; (13) 
Karr; (14) Elshani 
 

Auswechselspieler: (9) Kirchmair; (12) Kendlbacher D.;  
 

Tore: 1:0 (30. Min.); 2:0 (40. Min.); 3:0 (42. Min.); 4:0 (49. Min.); 5:0 (65. 
Min.); 6:0 (71. Min.); 7:0 (76. Min.); 7:1 (79. Min.) Werner 
 
 

Bei diesem Spiel war der Reporter leider nicht anwesend. Das Spiel gegen 
den Liga-Primus verlief aber wohl so eindeutig, wie es das Ergebnis 
erscheinen lässt. Dem sehr kleinen Kunstrasen und einigen individuellen 
Fehlern geschuldet kam man ordentlich unter die Räder. Dennoch steht 
die A2 weiter auf einem soliden 5. Platz, daher heißt es Mund abwischen 
und weiter geht’s! 
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Die Fußballabteilung des TSV Egmating 
bedankt sich für Ihren Besuch. 

 
 

Wir hoffen Sie auch beim ersten  
Heimspiel der Rückrunde,  

am Sonntag, den 24.03.2018 
um 15:00 Uhr gegen den 

 

VFB Forstinning II 
wieder bei uns 

begrüßen zu dürfen. 
 

(um 13 Uhr spielt die 2. Mannschaft gegen den SV Bruck II) 
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